AB ISOLATION
Def.:   Entstehung einer Fortpflanzungsbarriere, die Genaustausch verhindert.  
  kein Genaustausch mehr möglich 
    Entstehung von Teilpopulationen 
    Entstehung von Rassen und Arten 
 Es gibt verschiedene Möglichkeiten der Isolation: 
a)     Geographische Isolation = Separation:  
Räumliche Trennung zweier Populationen, z. B. durch Eiszeit, Gebirgsbildung, Kontinentaldrift... 
b)    Jahreszeitliche Isolation:  
z. B. Änderung der Balzzeit, Änderung der Blütenbildung durch Mutation.   
c)     Genetische Isolation:  
z. B. durch Polyploidisierung, Allopolyploidisierung..... 
d)    Ethologische Isolation:  
z.B.Änderung der Balzgesänge führt zu Verhinderung der Fortpflanzung.   
zu a) Entstehung von Rassen und Arten durch Separation: Eiszeitrassen – Eiszeitarten
z. B. Krähen: 
1)      Die ursprünglich gemeinsame Population mitteleuropäischer Krähen wurde in eine Ost- und eine Westpopulation getrennt = Separation  kein genetischer Austausch mehr möglich 
2)      In den Teilpopulationen kommt es nun zu Anpassungen an die verschiedenen Klimatypen: 
Ostpopulation:kontinentales Klima (heisse Sommer, kalte Winter, Nadelwald) 
Westpopulation:atlantisches Klima (gemäßigt, feucht, Laubwald) 
Bildung ökologischer Nischen: Anpassung an best. Nahrung, Überwinterung, Tarnung....

Evolutionsfaktoren:
 -Verschiedene Mutationen in den  Teilpopulationen
 - Unterschiedliche Selektionfaktoren je nach Klima
 - Weitere Unterteilung in  kleineTeilpopulationen mit Gendrift
3)      Nach dem Verschwinden der Vereisung treffen die mehr oder weniger verschieden gewordenen Teilpopulationen wieder aufeinander:  
a)   Sie pflanzen sich noch gemeinsam fort, sind aber durch  äußerliche Merkmale unterscheidbar  Eiszeitrasse
Beispiel: Nebelkrähe (grau)  = Ostrasse  
                 Rabenkrähe (schwarz)= Westrasse
b)      Sie können sich nicht mehr fruchtbar untereinander fortpflanzen  Eiszeitarten   
Beispiel: Sprosser = Ost-Art 
          Nachtigall = West-Art      
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Sonderfall: Rassenkreise Der fließende Übergang von Rasse zu Art lässt sich besonders gut an Tierarten zeigen, die sich in mehreren geografischen Rassen über einen Kontinent verbreitet haben. In Ausbreitungsrichtung sind die Rassen in den Überschneidungsgebieten zum Genaustausch fähig (=Bastardisierungsgebiet). Treffen sich jedoch die "Enden" der Rassenkreise, dann verhalten sie sich schon wie echte Arten: Es findet keine Vermischung mehr statt. z.B. Britische Heringsmöwe und Britische Silbermöwe werden trotz Isolation noch als Rassen der gleichen Art eingeordnet, weil sie über eine Kette von Bastardisierungsgebieten zusammenhängen. Würde ein Glied der Kette aussterben z.B. die Sibirische Silbermöwe, dann müsste man sie zwei verschiedenen Arten zuteilen. 
Skizze: Rassenkreis der Möwen um den Nordpol
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  Übung: 
Auf den Kanarischen Inseln gibt es zwei Finkenarten, den sogenannten Teydefink (der nur dort vorkommt) und den Buchfink (wie auf dem Festland). Der Buchfink lebt auf dem Festland im Laubwald und Nadelwald. Auf den Kanarischen Inseln lebt er nur im Laubwald. Den Nadelwald überlässt er dem Teydefink.
1) Wie müsste man überprüfen, ob die beiden Finkenarten wirklich echte Arten sind?
2) Erläutern Sie mit Hilfe der synthetischen Evolutionstheorie zwei  Entstehungsmöglichkeiten des Teydefinks, indem Sie einmal von nur einer Besiedelung und einmal von zwei Besiedelungsvorgängen ausgehen.
3) Was könnte passieren wenn der Teydefink auf dem Festland ausgesetzt würde? (3Möglichkeiten)
Quelle: Scheffel-Gymnasium, BioKurs, Werner Lingg, Isolation

http://www.scheffel.og.bw.schule.de/faecher/science/biologie/evolution/90gendrift/gendrift.htm 

